
1
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 34 vom 25. August 2017

Herausgeber: Stadt Lauterstein 
durch Messelstein-Verlag GmbH 
73072 Donzdorf, Schattenhofergasse 7

Telefon 07162/91011-0 
Fax 07162/91011-22 
info@messelstein.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil 
das Bürgermeisteramt, verantwortlich für 
den übrigen Teil Messelstein-Verlag GmbH

42. Jahrgang 
Freitag 

25. August 2017 34



2
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 34 vom 25. August 2017

Notruf-Nummern
Unfall - Überfall	 110
Feuer	 112
Deutsches Rotes Kreuz	 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf	 0 71 62 / 91 03 10 
	 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen	 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V.	 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf	 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag	 8.00 - 13.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag	 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag	 9.00 - 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale	 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de	 Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher	 96 69 - 0 
nave@lauterstein.de 
recher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid	 96 69 -23 
messerschmid@lauterstein.de
Kämmerei/Hauptamt Herr Heilig	 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Vorzimmer Bürgermeister/Kämmerei Frau Wiegand	96 69 -21 
wiegand@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Barth	 96 69-12 
fbarth@lauterstein.de	 Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse:	 recher@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber	 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus	 0170/5722313
Bauhof	 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Matula	 0170/5722312 
Handy Klaus	 0170/5722313 
Handy Burkhardt	 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen	 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein	 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf	 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt	 92 45 91 
- Foyer (nur bei Veranstaltungen)	 92 45 82
Forstrevier Böhmenkirch	 07332/309419
Wolfgang Mangold	 mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner	 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“	 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Lorcher Str. 6, 73033 Göppingen,  
Telefon: 07161/202-9110 oder 9119 
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-goeppingen.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten:  Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 

Notfallpraxis an der Helfenstein Klinik, 
Eybstraße 16, 73312 Geislingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die 
Notfallpraxis kommen. Achtung: Neue Rufnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst außerhalb der Öffnungszeiten der 
Notfallpraxis und für medizinisch notwenige Hausbesuche des 
Bereitschaftsdienstes: kostenfreie Rufnummer 116117 

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, Eichertstraße 3,
73035 Göppingen. Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117 
Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikum am Eichert gebeten (zentrale Ruf-
nummer: 07161/64-0) 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Zentrale Rufnummer: 0180 50112098

HNO-Bereitschaftsdienst 
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertag 8 – 22 Uhr 
Zentrale Rufnummer: 01806 – 070711 

Urlaub:

Praxis Dr. Bomporis vom 11.08. – 01.09.2017 geschlossen.
Praxis Dr. Barth vom 14.08. – 03.09.2017 geschlossen.
Praxen Dres. Gubisch vom 21.08. – 11.09.2017 geschlossen.
Praxis Dr. Haas vom 21.08. – 25.08.2017 geschlossen
Praxis Dr. Eppenstein vom 28.08. – 08.09.2017 geschlossen.
Praxis Dr. Roth vom 04. – 20.09.2017 geschlossen.
Praxis Dr. Gieren vom 04. – 15.09.2017 geschlossen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag/Sonntag, 26./27.08.2017:
Dr. R. Barth, Hagenbuch 8, 73072 Donzdorf,
Tel. 07162/929353. Sprechzeiten: 11.00 Uhr und 16.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 25.08.:	 Rathaus-Apotheke, Marktstr. 26, Göppin-
gen, Telefon (07161) 78266

Sa., 26.08.:	 Sonnen-Apotheke, Stuttgarter Straße 1, 
Eislingen/Fils, Telefon (07161) 815073

So., 27.08.:	 Quadro-Apotheke Bartenbach, Lerchenber-
ger Straße 26, Telefon (07161) 929814

Mo., 28.08.:	 Reusch-Apotheke, Nördliche Ringstraße 
145, Göppingen, Telefon (07161) 25780

Di., 29.08.:	 Markt-Apotheke, Wagnerstr. 1/Ecke Haupt-
straße, Donzdorf, Telefon (07162) 21011

Mi., 30.08.:	 Schiller-Apotheke, Hauptstr. 50, Göppingen, 
Telefon (07161) 978210
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Do., 31.08.:	 Neue Rigi-Apotheke, Göppinger Str. 4, Holz-
heim, Telefon (07161) 9883884

Sonntags	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr	 gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.
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Amtliche Bekanntmachungen

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:
am 30.08.:	 Eheleute Heinrich und Rosa Grupp, geb. Sup-

pinger, Brunnenstraße 3, Lauterstein-Nennin-
gen, zur Diamantenen Hochzeit

Wir wünschen den Jubilaren einen schönen Verlauf des Festtages 
und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Standesamtliche Nachrichten
Monat Juli

Eheschließung
Am 01.07.2017	 Jutta Mast und Thomas Färber, Hauptstr. 227, 

Lauterstein-Weißenstein

Am 01.07.2017	 Jenny Miller und Jan Philipp Gromnitza,  
Ahornweg 9, Lauterstein-Nenningen
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Vorankündigung Mariä-Geburt-Markt
Am Freitag, 08. September 2017 findet wieder der traditionelle 
Mariä-Geburt-Markt im Städtle in Weißenstein statt. 
Nähere Informationen können Sie dem Amtsblatt nächster Wo-
che entnehmen. 

Landratsamt Göppingen - Umweltschutzamt
Die Stadt Lauterstein hat im Rahmen der Neuaufstellung des All-
gemeinen Kanalisationsplans (AKP) für die Teilorte Weißenstein 
und Nenningen die Verlängerung der wasserrechtlichen Erlaub-
nis für die Einleitung von bei Regenwetter verdünntem Mischab-
wasser über die vorhandenen Entlastungsbauwerke in die Ober-
flächengewässer Lauter, Josefs- und Wertbach beantragt.

1.	 Die Planunterlagen liegen eine Woche nach der Bekannt-
machung für einen Monat zur Einsicht im Rathaus der Stadt 
Lauterstein während der Sprechzeiten öffentlich aus.

2.	 Etwaige Einwendungen können sowohl beim Bürgermei-
steramt der Stadt Lauterstein als auch beim Landratsamt 
Göppingen, Umweltschutzamt, Zimmer 421, Lorcher Straße 
6, 73033 Göppingen während der Sprechzeiten bis zwei 
Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift erhoben werden.

3.	 Bei Ausbleiben eines Beteiligten in einem Erörterungstermin 
kann auch ohne ihn verhandelt werden. Nicht fristgemäß 
erhobene Einwendungen sind ausgeschlossen.

4.	 Personen, die Einwendungen erhoben haben, können von 
dem Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntmachung 
benachrichtigt werden. Die Zustellung der Entscheidung über 
die Einwendungen kann durch öffentliche Bekanntmachung 
ersetzt werden, wenn mehr als 300 Benachrichtigungen oder 
Zustellungen vorzunehmen sind.

5.	 Zusätzlich kann die Bekanntmachung auch auf der Home-
page des Landkreises Göppingen unter www.landkreis-
goeppingen.de unter „Ämter A - Z“ -> Umweltschutzamt 
eingesehen werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass

1.	 nach Ablauf der für Einwendungen bestimmten Frist wegen 
nachteiliger Wirkungen der Benutzung Auflagen nur verlangt 
werden können, wenn der Betroffene die nachteiligen Wir-
kungen während des Verfahrens nicht voraussehen konnte;

2.	 nach Ablauf der für Einwendungen bestimmten Frist einge-
hende Anträge auf Erteilung einer Erlaubnis, einer gehobe-
nen Erlaubnis oder einer Bewilligung in demselben Verfahren 
nicht berücksichtigt werden;

3.	 Ansprüche zur Abwehr von nachteiligen Wirkungen durch 
eine Gewässerbenutzung, die durch eine unanfechtbare ge-
hobene Erlaubnis oder Bewilligung zugelassen ist, nach Maß-
gabe des § 16 WHG nicht mehr oder nur noch eingeschränkt 
geltend gemacht werden können.

	 Energiespartipp des Monats
	 Erdüberlastungstag 2017 – ab 02.08.2017 le-

ben wir auf Pump. An diesem Tag war der Earth 
Overshoot Day oder übersetzt: Erdüberlastungstag. Das bedeu-
tet, wir haben bereits jetzt mehr Ressourcen verbraucht, als der 
Planet in einem Jahr erneuern kann.
Aus ökologischer Sicht leben wir immer mehr über unsere Ver-
hältnisse. Der Overshoot Day ist ein Maß dafür und er hat sich 
2017 noch einmal nach vorne verschoben. Es ist das früheste 
Datum seit Beginn der Kampagne 1987. Aktuell leben wir, als 
hätten wir 1,7 Erden zur Verfügung. Durch Abholzung, Überfi-

schung und einen erhöhten Treibhausgasausstoß nehmen wir 
dem Planeten mehr Ressourcen, als er auf natürliche Weise 
wiederherstellen kann. Fünf Tage müssten wir fortan jedes Jahr 
zurückgewinnen, um bis 2050 wieder gemäß der vorhandenen 
Ressourcen zu leben. Das geht nur, wenn wir unseren globalen 
ökologischen Fußabdruck verkleinern. Auch jeder einzelne kann 
etwas dafür tun.

Essen Sie lecker und klimaschonend
Lebensmittel sind für einen Großteil der schädlichen Treibhaus-
gas-Emissionen verantwortlich. 2,1 Tonnen CO2 verursacht jeder 
Bürger pro Jahr durch seine Ernährung. Vor allem die Fleischpro-
duktion schlägt zu Buche: Dabei werden zehnmal so viel Wasser 
und Energie verbraucht wie beim Anbau der gleichen Menge 
pflanzlicher Nahrungsmittel. Eine gute Idee also, öfter mal auf 
Fleisch zu verzichten und leckere vegetarische Gerichte auszu-
probieren. Wer seine Ernährung komplett auf vegetarische Kost 
umstellt, spart damit 0,8 Tonnen CO2 pro Jahr.
Die Experten der Energieagentur beraten Sie unabhängig zu al-
len Energiefragen: Energieagentur Landkreis Göppingen, 07161 
6516500
energieagentur@landkreis-goeppingen.de
www.klimaschutz-goeppingen.de

Lautersteiner Büchereien

	 Öffnungszeiten in den Sommerferien
	 In den Sommerferien hat unsere Bücherei in 

Nenningen am Gemeindehaus zu folgenden 
Zeiten geöffnet:

Im August macht unser Team Pause.
Donnerstag, 07. September geöffnet von 16.00 - 17.30 Uhr.
Wir freuen uns über regen Besuch und wünschen allen Lese- 
und Spielfreudigen eine schöne Ferienzeit.

	 !!! Öffnungszeiten in den Sommerferien !!!
	 Die Bücherei der Leseratten Weißenstein hat die 

ganzen Sommerferien über geöffnet. Wer also 
noch Lesestoff für die Ferien benötigt, ist 

herzlich jeden Freitag von 16 Uhr bis 17 Uhr in die Bücherei 
eingeladen.

Programmvorschau:
13.09.2017	 Lesecafe für Jung & Alt ab 15 Uhr
20.10.2017	 Kinomobil 
Aufgepasst: Es gibt wieder Gutscheine für das Kinomobil! Alle, 
die in ihrem Lesepass mindestens fünf Stempel haben, bekom-
men vom Büchereiteam einen Gutschein über‚Euro 1,-.

Lautersteiner Vereinsleben

	 SGL 1b in zwei Pokalrunden gefordert
	 Den Auftakt in die neue Saison der aktiven 

Handballer macht die zweite Mannschaft der 
SG Lauterstein. Mit dem Gewinn des Bezirkspo-
kals im Frühjahr hat sich die 1b das Start-

recht im HVW-Pokal gesichert. Am Samstag, 2. September, 
kommt der Tabellenvierte der vergangenen Saison, Württember-
gligist SKV Unterensingen, in die Kreuzberghalle. Eine Woche 

Energieagentur Landkreis Göppingen

Bücherei Nenningen

Leseratten Weißenstein

SG Lauterstein	
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein
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später tritt die SGL 1b dann im Bezirkspokal bei Jahn Göppingen 
an.
In der Meisterschaftsrunde ab 16. September treffen die Gelb-
Blauen als Aufsteiger in der Landesliga, Staffel 3, auf dreizehn 
Gegner vom Stauferland über Oberschwaben bis nach Vorarl-
berg. Auf die Hälfte dieser Teams sind die Lautersteiner in der 
vorletzten Saison ebenfalls getroffen. Besonders reizvoll sind 
natürlich die erneuten Lokalderbys gegen Altenstadt, Barten-
bach oder Kuchen-Gingen. Auch Steinheim/Albuch und der TV 
Reichenbach/Fils sind nach einem Jahr in der höheren Württem-
bergliga wieder in die Landesliga zurück gekehrt.
Spielertrainer Timo Funk und Co-Trainer Sebastian Rieger sind 
bei der Angabe eines Saisonziels zurückhaltend. „Ein einstelliger 
Tabellenplatz wäre eine tolle Sache“, stimmen Beide überein. Da-
mit wäre der Klassenerhalt sicher, doch es wird ein hartes Stück 
Arbeit. Timo Funk rechnet damit, dass sich eine Spitzengruppe 
in der Tabelle absetzen kann und die übrigen Teams mehr oder 
weniger eng beieinander jeden Punkt brauchen, um nach sechs-
undzwanzig Partien auf der sicheren Seite zu sein. 
Die neue Saison gehen Timo Funk und Sebastian Rieger mit 
einer Mischung aus erfahrenen und ziemlich jungen Spielern 
an. Einige der Jungen kommen aus der A-Jugend und sind noch 
keine zwanzig Jahre alt. „Wir müssen diese Spieler an das Leis-
tungsniveau der Landesliga heran führen und handballtechnisch 
und taktisch voran bringen“, sehen die Beiden als eine Aufgabe 
neben dem Klassenerhalt. Im guten Austausch mit dem Trainer-
gespann der Ersten, Lars-Henrik Walther und Jakob Weigandt, 
wird sich entscheiden, wer tatsächlich für die Zweite beim 
Saisonbeginn aufläuft. 
„Nicht zuletzt sind wir davon abhängig, dass in beiden Aktiven-
teams keine schweren Verletzungen auftreten. Falls das doch 
der Fall ist, müssen wir improvisieren und vielleicht muss der Eine 
oder Andere dann in der BWOL-Mannschaft aushelfen“, meint 
Timo Funk. Bisher lief es gut in der Vorbereitung, die Anfang 
September mit einem zweitägigen Trainingslager abgeschlossen 
wird. Trainer und Spieler freuen sich darauf, dass es endlich los 
geht und wünschen sich für den Pokalkampf gegen den höher-
klassigen SKV Unterensingen am 2. September viele Zuschauer, 
die die Gelb-Blauen kräftig unterstützen.

Neue Gesichter im BWOL-Kader der SG Lauterstein
Der Oberligakader der SG Lauterstein hat ab der kommenden 
Runde drei neue Gesichter. Aus der eigenen zweiten Mannschaft 
stößt Fabian Lackinger zum Kader vom Trainergespann Lars-
Henrik Walther und Jakob Weigandt. Ergänzt wird der Kader 
um zwei weitere Talente aus dem näheren Umkreis: Leon Weiß 
kommt vom TV Steinheim und Stephan Mühleisen vom TSV 
Bartenbach.
„Aufgrund der Abgänge von Felix Thrun und Florian Beutel 
am Kreis, mussten wir dort aktiv werden“, meint Rückkehrer 
Walther. „Mit Fabian Lackinger und Stephan Mühleisen haben 
wir zwei gute Alternativen mit großem Entwicklungspotential.“ 
Auf Seiten der SGL freut man sich darüber, dass mit Lackinger 
ein weiteres Talent aus den eigenen Reihen den Sprung in den 
Kader geschafft hat. „Wir möchten weiterhin gute Jugendarbeit 
leisten und hoffen so Talente zu entwickeln, die uns in der BWOL 
helfen, um schlagkräftig zu bleiben.“ Diese Aussage war von 
Johannes Könninger in den vergangenen Jahren immer wieder 
zu hören. 
Fabian Lackinger sagt: „Es fühlt sich großartig an, Teil des Kaders 
zu sein. Genau darauf habe ich hin gearbeitet. Ich bin stolz, 
dass mein Name in der Zukunft auf dem Trikot der Ersten stehen 
wird.“ Zudem ergänzt der 20 Jährige: „In der kommenden Spiel-
zeit möchte ich vor allem in der Abwehr begeistern und sehe 
die große Chance, von Lars zu profitieren, der in seiner aktiven 
Zeit als hervorragender Abwehrspieler geglänzt hat. Stephan 
Mühleisen hatte bereits in der vergangenen Saison immer wieder 
als Gastspieler im damaligen Kader von Stefan Klaus mit trainiert 
und war begeistert: „Ich wurde von der Mannschaft sofort auf-
genommen, als ob ich bereits ein Teil von ihr bin.“ Der Sprung 

aus der Bezirksliga ist ein großer, dennoch sieht er mit seinen 
Erfahrungen in der HVW-Auswahl und beim DHB eine Chance, 
eigene Erfahrungen einzubringen. Der Dritte im Bund, Leon 
Weiß, soll vor allem für die einfachen Tore sorgen. Mit seinen 
2,04 m erwartet man bei der SGL viele Abschlüsse aus dem 
Rückraum. Zudem hat er optimale Voraussetzungen, um auch in 
der Abwehr einen wichtigen Part einzunehmen. Er selbst möchte 
sich in der BWOL behaupten und mit seinen 19 Jahren Erfahrun-
gen sammeln, die ihn zu einem noch besseren Handballspieler 
machen. Dabei profitiert er von Erfahrungen, die er in der Ju-
gendbundesliga gemacht hat. Jakob Weigandt zeigt sich mit den 
Neuzugängen zufrieden: „Natürlich ist es toll solche Talente für 
die SGL begeistern zu können. Jetzt liegt es an Lars und mir die 
Mannschaft zu formen und sie fit für die Saison zu machen.“
Weitere Kandidaten, die in der Vorbereitung nochmals auf sich 
aufmerksam machen konnten sind Kevin Nagel (Linksaußen und 
Mitte), Tim Lackinger (Linksaußen) und Patrick Kümmel (Rechts-
außen). Es bleibt also spannend, mit welchem Kader das neue 
Trainergespann am 09. September in die Saison starten wird. In 
einem sind sich die beiden Trainer einig: „Die Truppe macht Spaß 
und wir freuen uns auf die Runde.“

	 Schülerferienprogramm 2017
	 Am Montag, den 07.08.2017, hieß es für 10 

Kinder in der Kreuzberghalle „Fit wie ein Turn-
schuh“. Mit zwei rasanten Spielen wärmten wir 
uns auf, dann durchliefen die Kinder die sechs 
Stationen des Fitnesstestes. Beim Sechs-Minu-
ten-Lauf traten alle gemeinsam an. Die anderen 
fünf Stationen wurden einzeln absolviert. Solan-
ge die Urkunden geschrieben wurden, 

begannen die Kinder mit dem Schneiden des Obstes für die 
Smoothies. Die einzelnen Zutaten wurden in dem Smoothiema-
ker zu einer leckeren Stärkung verarbeitet. Anschließend wurde 
fleißig probiert und beurteilt, welches das bessere Getränk ist.
Fazit: “Unsere Geschmäcker sind so unterschiedlich wie wir!“

Turnverein Nenningen e.V.
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Wir hoffen den Teilnehmern, Max, Sophie, Lavinia, Franziska, 
Marcus, Simon, Sarina, Samira, Amy und Cara, hat es bei uns/ 
mit uns gefallen und wünschen alle schöne Ferien.
Euer Kitu-Team

	 Der Skiclub Nenningen ging auch dieses Jahr 
mit den Kindern wieder nach Waldstetten zum 

Klettern. Mit dabei waren Kinder des Schülerferienprogrammes 
der Stadt Lauterstein und die Schneeleoparden des Skiclubs Nen-
ningen. Insgesamt waren wir 26 Kinder und 8 Betreuer. Allesamt 
hatten riesigen Spaß. Beim Klettern kamen nicht nur die Kinder 
auf ihre Kosten. Schreit nach einer Wiederholung. Bis bald! 

	 Preisbinokel
	 Am Samstag, 2. September 2017, veranstalten 

wir in unserem Vereinsheim in Lauterstein-
Weißenstein wieder einen Preisbinokel. Beginn: 
20.00 Uhr.

Hierzu laden wir alle Freunde dieses Kartenspiels recht herzlich 
ein. Für Speis und Trank ist bestens gesorgt. Wir freuen uns auf 
viele Gäste.

Bernhardusfest
Allen, die bei uns am Bernhardustag im Hasenheim eingekehrt 
sind, ein herzliches Dankeschön für den Besuch. Wir haben uns 
über ihr Kommen sehr gefreut. 

Ski-Club Nenningen e. V.

Kleintierzuchtverein Lauterstein e. V.	
	

Schülerferienprogramm – den Kleintieren ganz nahe –
Spiel und Spaß gab es beim Schülerferienprogramm, das der 
Kleintierzuchtverein Z 527 Lauterstein e. V. anbot. Insgesamt 18 
Kinder fanden sich beim Kleintierzüchterheim ein. Sie konnten 
die Tiere an verschiedenen Stationen kennenlernen und sich 
über die Zucht informieren.
Erste Station war ein Streichelzoo. Hier konnten die Kinder unter 
Aufsicht die in einem Gatter sich befindenden Tiere wie Hasen, 
eine Glucke mit vier Tage alten Küken und Enten streicheln und 
somit den Tieren ganz nahe sein.
Zweite Station war ein Parcour bei dem man versuchte, einen 
Hasen über verschiedene Hürden laufen zu lassen. Das gelang 
nicht so richtig, weil der Hase zu wenig Training hatte. Nächstes 
Jahr wirds wieder versucht, vielleicht dann mit mehr Erfolg. 
An der Station Wissen gab Hans Novotny den interessierten 
Kindern Informationen über Kaninchen und Geflügel und erläu-
terte an den lebenden Objekten, wie ein Kleintierzüchter seine 
Tiere auf eine Ausstellung vorbereitet. Auch informierte er, wie 
man Krallen schneiden muss. Auch die Zähne der mitgebrachten 
Hasen wurden begutachtet und Tipps gegeben, was zu beach-
ten ist. Bei den darauffolgenden Spielen konnten sich die Kinder 
nach Lust und Laune austoben und Spaß haben.Erstes Spiel 
war ein Eierlauf mit zwei Gruppen: Gewonnen hat die Gruppe 
mit Eva Polisensky, Lara Schmid, Nicola Mangold, Sina Gröner, 
Nele Schleicher und Franziska Klement. Als zweites Spiel war 
„Sackhüpfen“ an der Reihe. Gewinner: 1. Eva Polisensky, 2. Lara 
Schmid, 3. Selin Friedel.
Beim Dart-Spiel hießen die Sieger: 1. Eva Polisensky, 2. Dominik 
Heilig, 3. Lara Schmid.
Herzlichen Glückwunsch an alle Gewinner.
Bei den Stationenwechseln bot sich immer wieder die Gelegen-
heit etwas zu trinken, zu essen und auch zu naschen. Die Kinder 
wurden um 15.00 Uhr von ihren Eltern gebracht und um 17.30 
Uhr wieder abgeholt.
Das angebotene Programm hat nicht nur den Kindern, sondern 
auch den Betreuern sehr viel Spaß und Freude bereitet. Es war 
ein ganz toller Nachmittag zusammen mit den Kindern und Tie-
ren. 

Männerchor Lauterstein
	 Liebe Sängerkammeraden.
	 Nachdem wir ja die letzten beiden Wochen we-

gen des Bernhardusfestes unsere Sommerferien 
unterbrechen mussten, werden wir diese 

nachholen. Unsere nächste Singstunde ist am Freitag, dem 15. 
September um 20 Uhr im alten Schulhaus in Weißenstein. Ich 
würde mich sehr freuen, wenn wieder alle Sänger gut erholt und 
mit neuem Schwung unsere Singstunden besuchen würden. Es 
wäre sehr schön, wenn wir auch wieder neue Sänger egal ob 
Jung oder in den besten Jahren, zum Neubeginn unserer Sing-
stunden begrüßen könnten. In den letzten 2 Jahren konnten wir 
7 neue Sänger bei uns herzlich willkommen heißen und alle sind  
uns bis zum heutigen Tag  treu geblieben und unterstützen mit 
ihrer Stimme unseren  Männerchor.
Bei uns gibt es kein Vorsingen unserer neuen Sänger. Einfach 
kommen, mitsingen  und versuchen  welche Stimmlage ist für 
mich die Beste .Wir singen unsere Lieder alle vierstimmig,1. und 
2. Tenor ,sowie 1. und 2. Bass.
Das Singen ist uns alle sehr wichtig, aber auch das Kamerad-
schaftliche und der gemeinschaftliche Ausgang nach der Sing-
stunde gehört zu unserem Männerchor. Darum, liebe bisherigen 
und hoffentlich viele neuen Sänger, auf ein baldiges gemein-
schaftliches Singen im Männerchor Lauterstein.
Bei Fragen : Alfons Schmid, Tel: 07332 5466 Handy 
01776050023 oder: Dieter Rein, Tel: 07332 922106
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	 Frühschoppen am Sonntag, den 27. August 
2017 mit „Sestka“ in der TV-Halle in Weis-
senstein

	 Hallo liebe Freunde der Blasmusik,
	 um das musikalische Sommerloch zu füllen, 
bietet die Stadtkapelle MV Weißenstein ein besonderes High-
light:
Am Sonntag, 27. August 2017, wird in der TV-Halle in Weißen-
stein die tschechische Blaskapelle „Sestka“ zu Gast sein !!
Unter der Leitung von Josef Konecny - bekannt auch als Kom-
ponist und Arrangeur - werden die fünf Musiker zu einem ge-
mütlichen Frühschoppen mit genussvoller mährischer Blasmusik 
aufspielen. Einlass ist ab 10.30 Uhr.
Für das leibliche Wohl werden die Stadtkapelle und der TV Wei-
ßenstein u. a. mit Schnitzel und Leberkäse sorgen.
Der Eintritt ist frei - Spenden sind erwünscht!
Wir bitten um eine kurze Anmeldung (gleichzeitig Platzreser-
vierung) unter Telefon 07332/968637 oder E-Mail an info@mv-
weissenstein.de.

Nachtwanderung (im Rahmen des Schülerferienpro-
gramms )am 1. September 2017
Die Stadtkapelle freut sich auch in diesem Jahr wieder die belieb-
te Nachtwanderung durchzuführen. Treffpunkt ist am Freitag, 
den 01.09.2017 um 17.00 Uhr in Weißenstein am Probelokal 
bei der Kirche. Bitte festes Schuhwerk, event. Regenkleidung 
und bei Bedarf Getränke für unterwegs mitbringen. Ende der 
Veranstaltung wird gegen 22 Uhr sein. Falls schlechtes Wetter 
sein sollte, fällt die Nachtwanderung aus.

Weitere Termine:
Samstag, 2. September 2017:
8.00 Uhr Altpapiersammlung

Donnerstag, 7. September 2017
20.00 Uhr Ausschusssitzung im Probellokal

Montag, 11. September 2017
Erste Probe nach den Sommerferien
18.30 Uhr Probe Jugendorchester 
20.00 Uhr Probe Großes Orchester 

Mittwoch, 4. Oktober 2017
17.00 Uhr Brauereibesichtigung bei Gold Ochsen in Ulm
Nähere Infos folgen!

Sonntag, 22. Oktober 2017
Gemeinsame Wanderung, Nähere Infos folgen!

	 Der Ortsverband informiert
	 Beitragsersparnis für manche Rentner
	 Seit August können Rentner Krankenkassenbei-
träge sparen, sofern sie freiwillig versichert sind. Denn unter 
Umständen können sie in die preiswertere Pflichtversicherung 
der Kasse wechseln. Der Grund: Um pflichtversichert zu sein, 
muss man 90 Prozent der zweiten Hälfte seines Erwerbslebens in 
einer gesetzlichen Krankenkasse gewesen sein, sonst wird man 
nur freiwillig versichert. Das neue Heil- und Hilfsmittelgesetz 
sieht jetzt vor, dass jeder Elternteil pro Kind pauschal drei Jahre 
als Vorversicherungszeit gutgeschrieben bekommt – und zwar 
für die zweite Hälfte des Erwerbslebens. So profitieren freiwillig 
versicherte Rentner, die bisher die erforderliche Mindestversiche-
rungszeit knapp verpassten. Dazu zählen insbesondere Ehe-
frauen von Beamten, Soldaten, Richtern oder Selbstständigen, 
die für die Kindererziehung pausiert haben oder Menschen, die 
zeitweise selbstständig waren.
Wichtig: Man muss seine Kasse auffordern, die Vorversiche-

rungszeit zu prüfen. Ein formloses Schreiben samt Kopie der 
Geburtsurkunde der Kinder genügt.

Auch im Herbst aktiv sein: „Fünf Esslinger“!
Auch im Herbst 2017 gibt es in etlichen Sportvereinen, die zum 
Schwäbischen Turnerbund (STB) oder Badischen Turnerbund 
(BTB) gehören, Fünf-Esslinger-Kurse. Mit beiden Verbänden 
kooperiert der Sozialverband VdK Baden-Württemberg. So be-
kommen VdK-Mitglieder vielfach die Gelegenheit – auch ohne 
Mitgliedschaft im jeweiligen Sportverein – an diesen speziellen 
Kursen teilzunehmen. Die Fünf Esslinger sind ein Gymnastik- und 
Bewegungsprogramm für Menschen im Alter 50+ oder/und für 
Sporteinsteiger. Entwickelt wurden sie von dem Esslinger Alters-
mediziner Dr. Martin Runge. Die Fünf Esslinger zielen auf alters-
bedingte Schwachstellen ab, trainieren Kraft, Beweglichkeit, 
Koordination und Balance. Kursanbieter unter www.vdk-bawue.
de sowie in der September-VdK-Zeitung. Die Anmeldung erfolgt 
stets direkt beim jeweiligen Sportverein.

Thementag Schlag am 7. Oktober in Stuttgart
Schlafprobleme beeinträchtigen Lebensqualität und Gesundheit 
der Betroffenen. Damit befasst sich am 7. Oktober 2017 (9 bis 
16 Uhr) der „Thementag Schlaf“ im Treffpunkt Rotebühlplatz 
(VHS-Zentrum) in Stuttgart-Mitte. Die renommierte Vortragsver-
anstaltung mit begleitender Ausstellung und VdK-Beteiligung 
widmet sich unter anderem den Themen „Kraftquelle Schlaf“, 
Schlafapnoe und Herzinsuffizienz sowie Schlafapnoe und COPD, 
Schichtarbeit oder auch Schlafmittel. Es referieren Mediziner 
und andere Experten. Für Schlafapnoe-Betroffene gibt es einen 
Workshop mit Maskensprechstunde, zudem weitere interessante 
Workshops. Der Eintritt ist frei. Um vorherige Anmeldung beim 
Veranstalter, der Zeitschrift „das schlafmagazin“, wird gebeten: 
dr.antonic@meditext-online.de, Fax (0711) 7656590 oder per 
Post an Meditext Dr. Antonic, Panoramastr. 6, 73760 Ostfildern. 
Weitere Informationen unter www.dasschlafmagazin.de.

VdK-Vizepräsident Sing: Wählen gehen!
„Am 24. September ist Bundestagswahl. Da gilt es für jeden 
Einzelnen zu entscheiden, welchem Kandidaten, welcher Kandi-
datin oder welcher Partei man seine Stimme geben möchte. Zur 
Wahl zu gehen ist Bürgerpflicht. Klar ist: Nicht wählen zu gehen, 
ist in der Demokratie überhaupt keine Alternative! Zwar bedeu-
tet auch Nichtwählen eine politische Entscheidung – allerdings 
eine falsche“, betont VdK-Vizepräsident und Landesvorsitzender 
Roland Sing. Der sozialverband VdK Baden-Württemberg disku-
tiert auf vier Großveranstaltungen am 5. September (Wiesloch/
Palatin), 7. September (Reutlingen/Stadthalle), 8. September 
(Offenburg/Reithalle) und 11. September (Stuttgart/Liederhalle) 
seine Forderungen zu den zentralen Themen Rente, Armut, Ge-
sundheit, Pflege, Behinderung und Barrierefreiheit mit der Poli-
tik. Der Eintritt ist frei. Alle Interessierten sind willkommen. Mit 
Ausnahme von Wiesloch (19 bis 21 Uhr) finden die Veranstaltun-
gen jeweils von 16:30 bis 18:30 Uhr statt. Details unter www.
vdk-bawue.de und www.vdk.de/bawue-marketing im Internet.

	 Mutter-Kind, Kinder und Jugendturnen und 
Förderturnen

	 Kinder- und Jugendturnen:
	 Montags:
	 15.00 – 16.00 Uhr: Mutter-Vater-Oma – Opa - 

Kind - Turnen
	 bisher ist noch nichts anderes bekannt

	 dienstags: 
	 16.00 Uhr Kinderturnen mit Gabi und Brigitte
17.45 Uhr Kinder- und Jugendturnen ab 10 Jahren mit Lise und 
Otto

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

VdK Ortsverband Lauterstein

Turnverein Weißenstein e.V.	
	 im Internet: www.tv-weissenstein.de
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samstags:
9.00 – 11.00 Förderturnen für alle

Förderturnen (TVN und TVW): 
Ein Turnen von Kindern beider Vereine immer samstags: 
9.00 Uhr  - 11.00 Förderturnen für die Jüngeren ab Klasse 1 bis 
Ende GS und  Förderturnen für die Älteren ab Klasse 4.
Wir freuen uns auf euch!

Termine für das 2. Halbjahr 2017
Wir starten nach den Ferien wieder am 9. September in Nennin-
gen, um für die Gaubesten 2 Wochen später zu üben - die Turn-
galaelemente und die Musik ist da – wir hören schon mal rein!
16. 9. Weißenstein, 30. 9. in Weißenstein
23.9. Gaubestenkämpfe, kein Turnen, nur Wettkampf
die Termine sind abgestimmt – jetzt müsste es klappen:
Oktober: 7.10. in Nenningen – 14.; 21.; 28:, sind in Weißenstein
November: 4. und 18. in Nenningen – 11. und 25. in Weißen-
stein
Dezember: 2. in Nenningen – 9. und 16. in Weißenstein

Diese Termine sind offiziell und bestätigt, trotzdem kann es sein, 
dass sich kurzfristig Änderungen ergeben. 

Teilnehmen bei den Gaubesten dürfen in diesem Jahr:
Maya Polisenski, Noah Heidle, Gregor Klaus, Marco Kammerer, 
Luis Schmid, Max Arnold, Romy Helferich, Eva Polisenski, Nicola 
Mangold, Lara F. Schmid, Sophie Arnold, Lara Schmid, Melina 
Schmid, Franziska Krause – bitte meldet euch gleich bei Gabi an, 
denn der Meldeschluss ist in den Ferien!

Apropos Gewinner beim Teamwettbewerb – euer Gewinn ist ein 
Gutschein, den müssen die Übungsleiter gegen Eintrittskarten 
eintauschen – gebt also die Gutscheine bei Gabi oder Lise ab 
– so dass wir dann die Eintrittskarten für die Turngala erhalten 
können – vielen Dank!

Termine:
9. 9. 2017 Das Förderturnen beginnt nach den Ferien
23. 9. 2017 Gaubestenkämpfe in Deggingen – Meldeschluss: 
26.8 – also am besten gleich bei Gabi anmelden, denn das Da-
tum liegt in den Ferien

Ihre Übungsleiter und Übungshelfer
Gabriele Saffert, Brigitte Cwerwonka, Anna und Otto Heilig, 
Elisabeth Krieg-Brühl und alle Krabbelmütter

Bericht vom Schülerferienprogramm
Gleich am Abend des 1. Ferientages – am 27. Juli trafen die 
ersten Übernachter schon kurz nach 17 Uhr in der Turnhalle ein 
– sie wollten sich ihren Platz reservieren – aber so geht das doch 
nicht… - alle müssen dieselbe Chance haben, …
Da aus unserer Sicht die Olympiade im letzten Jahr perfekt war 
– stellten wir  - es regnete und wir konnten nicht raus – den 
regenfreien 6-Kampf für die Halle vor – die Kids übten und die 
Stationenbetreuerer nahmen den Wettbewerb ab. Anschließend 
gabs ein leckeres Mahl – mit Flädlessuppe von Barbi – ganz 
lieben Dank – die Suppe wurde bis auf den letzten Löffel ausge-
gessen und sie war überlecker – 
Dann kochten Sabrina, Jasmin und Zeynep mit Gabi die Spa-
ghetti – die 2 Soßen waren schon fertig vorgekocht und allen 
schmeckte der Hauptgang, …
Endlich – gab Lise die Halle frei, um die schon in der Schule 
ausgemachten Plätze für die Nacht herzurichten. Ganze Zimmer, 
Höhlen, …, entstanden – diesmal wurde sogar diebstahlgesi-
chert – Gott sei Dank war die Halle räuberfrei und auch die Ge-
spenster blieben aus ….
Inzwischen waren die leckeren Waffeln fertig, die mit Puderzuc-
ker oder/und Erdbeersahnequark gegessen werden konnten. Das 
Wetter beruhigte sich und Otto machte mit der Hälfte der Kinder 
eine Nachtwanderung – die andere baute ihre Unterkünfte wei-
ter aus. und Petra und Lise werteten die Olympiade aus – es gab 
2 1. Plätze, einen 2. und 3 dritte Plätze ...
Nach einigen Spielen und manche schliefen schon lange - kam 
ganz ganz ganz spät die wohlverdiente Nachtruhe! Am nächsten 

Morgen wachte Lise um 8 auf – alles schlief noch selig – doch 
dann kamen Noah, Lion und Sascha, die auch nicht mehr schla-
fen konnten – sie holten das Frühstück beim Bäcker – danke 
Suse! 
Ich wusste gar nicht, dass Kinder so viel Milch trinken – beim 
Frühstück wurden 9 Liter Milch getrunken – wow! Anschließend 
wurde aufgeräumt  – Urkunden wurden überreicht – so als nette 
Erinnerung – stellvertretend möchte ich nur die ersten Drei nen-
nen
Platz 1 mit 36,5 Punkten: Eva Polisensky und Ben Lenz
Platz 2: Lilly Bosch
Alle waren sich einig – im nächsten Jahr sind wir wieder dabei!

Dank an alle Eltern, Großeltern die pünktlich zum Abholen ka-
men.
Vielen Dank allen, die mithalfen, dass dies so reibungslos klapp-
te: Petra, Gabi, Barbi, Zeynep, Sabrina, Jasmin, Annalu, Anna, 
Anna, Lucie, Marie, Nina, Sophie, Otto 

Volleyball
	 Wir - die Volleyballer vom Turnverein Wei-

ßenstein - laden ein zum 15. Mixed-Freizeit-
Turnier am 16.9. 2017 nach Weißenstein - alle 
Volleyballbegeisterten jung und alt Männer und 
Frauen, .Jungs und Mädchen...

Für unser Turnier haben wir uns folgendes ausgedacht:
mitspielen dürfen alle Freizeit-Mannschaften und alle, die gerne 
Volleyball spielen. 
Mindestens 2 weibliche Wesen müssen immer mitspielen.
Jede Mannschaft startet mit einem angemeldeten mitgebrachten 
leckeren Kuchen, .u.v.m.
das heißt mit der Meldung der Mannschaft weiß ich welchen 
Kuchen ich gerne mitbringen möchte
Bitte gebt uns Bescheid, damit wir bald planen können! 
Wir freuen uns auf euch - schnell zum Telefon und ihr seid da-
bei!
073324527 oder per Mail elisabethkbweb.de
Vielen Dank!

Gemeldet sind schon TVA; Lass fatza, Eybach, Donzdorf1 und 
Donzdorf2
Eure Volleyballer vom TVWeißenstein

	 Voranzeige! 
	 TW mit SWV Dillweißenstein 
	 Am Sonntag, 03.September 2017 treffen wir 

uns mit unseren Wanderfreunden aus Dillwei-
ßenstein in Stuttgart. Wir wandern um Stutt-
gart (fahren und wandern, oder fahren) 

zum Fernsehturm. Für alle Ansprüche gibt es eine entsprechende 
Variante mit Betreuung. Die Wanderstrecken auf dem Stuttgarter 
Rößles Weg und Blaustrümpfleweg sind variabel zwischen 4 und 
14 km und nach Belieben zu wählen Mit der VVS Fahrkarte ist 

Schwäbischer Albverein e.V. OG Weißenstein
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alles (Zacke, Standseilbahn, U- und Straßenbahn) bei Bedarf frei 
zum benutzen. Dazu gibt es auch noch, wenn gewünscht die 
Möglichkeit zu Fuß über die Stuttgarter „Stäffele“ zu gehen! 
Zum Gemeinsamen Abschluss treffen wir uns alle wieder auf 
dem Stuttgarter Weindorf. Näheres dazu in den nächsten Mit-
teilungen Eine Anmeldung bis 28.08.2017 wäre für die Planung 
sehr hilfreich! 
Info: Fam. A. Ziller, Tel. 55 57 

	 U – Treff am 14. September
	 Der U – Treff im September muss wegen Termi-

nüberschneidungen um 1 Woche verschoben 
werden. Er findet nicht wie geplant am 7. 
September, sondern erst am Donnerstag, 14. 
September statt.

Wir bitten, diese Terminänderung zu beachten.

Gemütliches Beisammensein
Das geplante gemütliche Beisammensein am Sonntag, 27. Au-
gust kann wegen Terminüberschneidungen nicht durchgeführt 
werden. Es wird verschoben und zu einem späteren Zeitpunkt 
nachgeholt. Zu gegebener Zeit erfolgt weitere Information.

Ligawettkämpfe Kreis, Standardgewehr, KK (3x10) 
Unsere Kleinkaliberschützen haben die Sommersaison beendet. 
Die einzelnen Wettkämpfe wurden bereits veröffentlicht. Leider 
war unser leistungsstarker Stammschütze Manfred Nägele wäh-
rend der gesamten Saison aufgrund Erkrankung verhindert und 
konnte nur den 1. WK mitschießen.
Am Saisonende hat sich in der Tabelle nichts mehr geändert, 
unsere Mannschaft liegt mit insgesamt 4368 Ringen auf dem 
vorletzten 5. Platz.
Die tabellenerste Mannschaft, SV Hattenhofen II hat 4780 Ringe, 
die tabellenletzte Mannschaft, SGi Eisllingen I hat 4176 Ringe.
In der Einzelwertung liegen unsere Schützen wie folgt: 7. Claus 
Maichel, 16. Walter Nägele, 23. Jürgen Schmid (nur 4 WK), 24. 
Florian Nägele (nur 3 WK), 26. Manfred Nägele (nur 1 WK).

Ligawettkämpfe Kreis, Sommerrunde, Gebrauchspistole/- 
revolver
Der vierte Wettkampf unserer 2. Mannschaft  wurde bereits 
veröffentlicht. Zur Erinnerung: ZSV Weißenstein II gegen SGi 
Eislingen I, Sieg mit 1014 Ringen : 937 Ringen. Nach diesem 
WK liegt unsere Mannschaft auf dem 9. Platz bei insgesamt 21 
Mannschaften. In der Einzelwertung liegen unsere Schützen wie 
folgt: 24. Kevin Rüb, 25. Peter Hoffmann, 33. Albrecht Heim, 
40. Klaus Rüb, 69. Claus Maichel. Es stehen noch 2 WK aus.

Herzlichen Glückwunsch
Ligawettkämpfe Bezirk, Sommerrunde, Gebrauchspistole/- 
revolver
Unsere 1. Mannschaft hat die Sommersaison mit einer gigan-
tischen Überraschungsleistung beendet. Der Mannschaft zum 
3. Tabellenplatz und unserem „bezirksbesten“ Einzelschützen 
Markus Bölstler mit Platz 1 in der Einzelwertung an dieser Stelle 
herzlichen Glückwunsch! Wir freuen uns alle mit Euch.
Ausführlicher Bericht hierzu folgt im nächsten Mitteilungsblatt. 

Was sonst noch interessiert

„Erst mit dem Fahrrad habe ich London kennengelernt“ 
(Iain Glen, schottischer Schauspieler)

Critical Mass Stuttgart am Freitag, 1. September
Wir fahren auch im September wieder mit dem einzigartig 

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.

günstigen VVS-Gruppenticket zur einzigartigen Radtour durch 
Stuttgart. 
Die Critical Mass wächst von Monat zu Monat:1.192 Teilnehmer 
im Juli, 1.330 im Juli und 1.419 im August. Der Streckenverlauf 
(ca. 20 km) wird monatlich von den Organisatoren neu festge-
legt.
Wir fahren mit dem Zug von Göppingen nach Bad Cannstatt 
und von dort mit dem Rad zum Startpunkt am Feuersee.

Abfahrt am Bahnhof Süßen um 16:41 Uhr 
(Rückfahrt ab Stuttgart 21:31, Ankunft Süßen 22:14 Uhr)
Gesamtkosten (Hin- und Rückfahrt einschließlich Fahrradmitnah-
me):
ADFC-Mitglieder Euro 4,00 / Nichtmitglieder: Euro 6,00
Anmeldung bis Mittwoch, 30. August bei Bärbel Vogl, Telefon 
0151 7501 5913

Stadtradeln vom 4. bis 24. September: Jetzt geht’s los
Der Schönste „Wettbewerb“ seit der Erfindung des Fahrrads 
geht in die zweite Runde. 2016 hat der ADFC Lautertal einen 
völlig unerwarteten 2. Platz in Baden-Württemberg erreicht – 
unter 703 Mannschaften. Auch dieses Jahr möchten wir wieder 
einen vorderen Platz belegen. Dafür brauchen wir EUCH!

Worum geht’s?
Teilnehmer sollen in 3 Wochen möglichst viele Radkilometer 
sammeln – egal ob beruflich oder privat, ob zu Hause oder im 
Urlaub. 2016 hat unser Team mit 139 Teilnehmern im Alter von 
5 bis 80 Jahren insgesamt 35.446 km zurückgelegt.

Was müsst ihr tun?
Die gefahrenen Kilometer notieren. Sonst nichts. Auch wer im 
Aktionszeitraum nur einmal mit dem Rad zum Bäcker fährt, ist 
als Teilnehmer/in willkommen.

Wer darf mitmachen?
Alle Radler/innen von 1 bis 111 Jahren. Egal, ob ihr viel oder 
wenig radelt, in unserer bunten Truppe sind alle willkommen: 
Schönwetter- und Allwetterradler, Freizeitradler, Berufspendler, 
Tourenradler, Heferadler, Mountainbiker, Rennradler, E-biker, 
Genussradler und Kilometerfresser.

Wie melde ich mich an?
Ihr könnt euch selber online registrieren und die Kilometer dann 
im Radkalender eintragen. Einfach bei www.stadtradeln.de an-
melden (Kommune: Landkreis Göppingen / Team ADFC Lautertal 
– Mittlere Fils). Wer keine Lust auf Internet hat, kann sich auch 
ganz einfach persönlich beim Teamkapitän Thomas Gotthardt 
anmelden. 
Der ADFC Lautertal-Mittlere Fils tritt als „offenes Team“ für den 
Landkreis an. Ihr könnt also auch ohne ADFC-Mitgliedschaft 
mitmachen. Meldet euch am besten noch heute an – wir freuen 
uns auf euch! 

Lokaler Ansprechpartner:
thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976  www.adfc-bw.de/goeppingen

Kreisjägervereinigung Göppingen e. V. 
Jägerschule
Jägerprüfung 2018
Die Kreisjägervereinigung Göppingen führt auch in diesem Jahr 
einen Ausbildungslehrgang für die Jägerprüfung 2018 durch. 
Kursbeginn ist Anfang Oktober 2017. Der Ausbildungskurs 
endet mit der Jägerprüfung im April / Mai 2018. Ein Informa-
tionsabend nach den Sommerferien am Mittwoch, den 13. 
September 2017 um 20 Uhr, im Gasthaus „Rad“ in Geislingen 
bietet die Gelegenheit sich über die Jägerprüfung 2018 näher zu 
informieren. Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen. 
Für Rückfragen vor dem Informationsabend stehen die Ausbilder 
Andreas Oberländer oder Thomas Maier jederzeit zur Verfügung. 

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
	 Gruppe Lautertal
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Die Kreisjägervereinigung Göppingen macht sich die Jungjäger-
ausbildung auch weiterhin zur vordringlichen Aufgabe. Die Aus-
bildung beinhaltet theoretische Grundlagen, den Umgang mit 
Waffen und eine Schießausbildung, sowie eine praktische Ausbil-
dung. Der praktische Teil umfasst den Bau jagdlicher Einrichtun-
gen, Wildackeranlagen, Teilnahmen an Treib- und Drückjagden 
und Revierbesichtigungen. Der Unterricht findet blockweise 
an zwei festgelegten Wochenenden und einmal wöchentlich 
abends statt. Wir besichtigen Waffenfabriken, Gerbereien und 
Präparationsbetriebe und schulen Sie in der Präparatensamm-
lung des Rosensteinmuseums in Stuttgart.
Die Kreisjägervereinigung Göppingen bietet im Rahmen der 
Jungjägerausbildung die Gelegenheit, an einem anerkannten 
Motorsägenlehrgang teilzunehmen.
Wer Interesse an der Jungjägerausbildung hat, wendet sich bitte 
an Herrn Andreas Oberländer, Sommerbergstraße 46, 73326 
Deggingen, tel. 07331 - 22 331 oder an Herrn Thomas Maier, 
tel. 0152 – 345 70 321.

Das Deutsche Rote Kreuz bietet im September folgende spezifi-
sche Lehrgänge an:

Fit in Erster Hilfe
Die meisten Menschen fühlen sich nicht in der Lage, bei einem 
Notfall oder Unfall erste Hilfe zu leisten. Unsicherheit und die 
Angst, etwas falsch zu machen, sind oft der Grund für dieses 
Verhalten. Hierfür bietet das Deutsche Rote Kreuz spezielle Auf-
frischungskurse an.
Mittwoch 06.09.2017 von 19.00 – 22.00 Uhr
Gebühr: 20,00 Euro

Fortbildung für Pflegefachkräfte
Das Angebot richtet sich speziell an Pflegefachkräfte, welche 
im Rahmen der Qualitätssicherung die jährliche Fortbildung im 
Bereich der Ersten Hilfe absolvieren. Schwerpunkte in dem Fort-
bildungsangebot liegen in den Bereichen Lebensrettende Sofort-
maßnahmen. In 4 Unterrichtsstunden a`45 Minuten werden die 
Maßnahmen in Theorie und Praxis vermittelt und im Rahmen 
von Fallbeispielen in der Handlungssicherheit gefestigt
Dienstag 19.09.2017  von  9.00-12.00 Uhr oder von 13.00-
16.00 Uhr
Gebühr: 35,00 Euro

Erste Hilfe für Senioren
Notfälle beim Wandern, im Haushalt oder bei einer Familienfeier 
können Bewusstlosigkeit, Krampfanfall oder Kreislaufversagen 
sein. Das Deutsche Rote Kreuz bietet deshalb für alle Senioren 
ab 60 einen speziellen Lehrgang an. An einem Nachmittag er-
fahren Sie mehr über:
Typische Notsituationen bei Senioren, Einfach und sinnvoll hel-
fen, spezielle Maßnahmen üben, informieren und ausprobieren.
Bei Kaffee und Gebäck erhalten Sie außerdem Informationen zu 
Hausnotruf, Menueservice und Seniorenreisen
Donnerstag 28.09.2017 von 14.00 – 17.00 Uhr 
Unkostenbeitrag: 20,00 Euro

Lehrgangsort: DRK-Zentrum, Eichertstr. 1, 73035 Göppingen
Anmeldungen erbeten unter: 0 71 61/67 39-0 oder buchen Sie 
sich direkt online in den entsprechenden Lehrgang unter www.
drk-goeppingen.de ein

Schablone für sehbehinderte und blinde Men-
schen
Zur Wahl des 19. Deutschen Bundestages am 24. September 
2017 sind alle Wahlberechtigten zur Stimmabgabe aufgerufen. 

Wie kann die Stimme unabhängig von fremder Hilfe abgegeben 
werden, wenn man wegen schlechten Sehens die Wahlunteral-
gen selbst nicht lesen kann?
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Bundestagswahl bieten 
die Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos die Zusen-
dung von sogenannten Stimmzettelschablonen an. Die Stimm-
zettel werden in die Schablone eingelegt.
Zusammen mit der Schablone wird – ebenfalls kostenlos – eine 
Audio-CD mitgeliefert. Auf dieser CD wird die Benutzung der 
Schablone erklärt. Beides kann kostenlos bei den Blinden- und 
Sehbehindertenverbänden angefordert werden unter der Tele-
fonnummer 0761/ 36122.

Polizeipräsidium Ulm
Wie sieht der Alltag eines Polizisten aus?  - Berufsinforma-
tionspraktikum beim Polizeipräsidium Ulm
Das Polizeipräsidium Ulm bietet auch diesem Herbst wieder 
mehrmals die Möglichkeit, einen Blick hinter die Kulissen der 
Polizeiarbeit zu werfen. Interessierte Schülerinnen und Schüler 
von Realschulen und Gymnasien erhalten die Gelegenheit nä-
heres zum Polizeiberuf zu erfahren. Während den zweitägigen 
Hospitationen erfahren sie aus erster Hand einiges zu den Auf-
gaben des Streifendienstes, der Kriminalpolizei oder auch der 
Polizeihundeführerstaffel. Natürlich erhalten die Teilnehmer auch 
einen Einblick in die Ausbildung bzw. das Studium bei der Lan-
despolizei sowie den Voraussetzungen, eine solche Ausbildung 
starten zu können. 
Da die Praktikumsplätze erfahrungsgemäß schnell ausgebucht 
sind, sollten sich interessierte Schülerinnen und Schüler schnell 
anmelden. Die Infos und Termine sowie ein Online-Bewerbungs-
formular finden sich im Internet auf unserer Homepage. Einfach 
unter www.polizei-bw.de das Polizeipräsidium Ulm auswählen. 
Dort findet man dann alle wichtigen Daten. Die Praktika begin-
nen im Oktober und gehen auch dieses Jahr wieder bis in den 
Dezember hinein. Praktikumsorte sind Ulm, Biberach, Göppingen 
und Heidenheim. 
Die Einstellungsberater des Polizeipräsidiums Ulm erreichen Sie 
unter der 0731/188-5555.

Das Landratsamt Göppingen – Amt für Veteri-
närwesen und Verbraucherschutz – informiert:
Beim Amt für Veterinärwesen und Verbraucherschutz ist ein 
Ausbildungsplatz zum/zur amtlichen Fachassistenten/
Fachassistentin zu besetzen.
Die Ausbildung dauert von November 2017 bis voraussichtlich 
Juli 2018. Mit erfolgreicher Prüfung erwirbt der/die Teilnehmer/
in die Qualifikation zum/zur amtlichen Fachassistenten/Fachas-
sistentin. Dies ist Voraussetzung für die anschließende Tätigkeit 
als amtliche/r Fachassistent/in an den beiden EU-zugelassenen 
Schlachthöfen im Landkreis Göppingen. Zum Aufgabengebiet 
eines/einer amtlichen Fachassistenten/Fachassistentin gehören 
insbesondere die amtliche Überwachung, Untersuchung und 
Kennzeichnung von Schlachttieren (Fleischbeschau). Hierbei han-
delt es sich um eine Nebenerwerbstätigkeit. Der Umfang beträgt 
voraussichtlich ca. 15 – 20 Stunden pro Woche in Abhängigkeit 
vom Schlachtaufkommen.
Für Rückfragen stehen Ihnen gerne Herr Dr. Pettrich, Amt für Ve-
terinärwesen und Verbraucherschutz, Tel. 07161/202-704 oder 
Frau Kottmann, Hauptamt, Tel. 07161/202-376, zur Verfügung.

Erntezeit – Gefahren durch land- und forstwirt-
schaftliche Geräte im Straßenverkehr 
Während der Erntezeit sind vermehrt landwirtschaftliche Fahr-
zeuge auf den Straßen unterwegs. Diese Fahrzeuge sind mit 
deren Geräten meist breiter als gewohnt und erfordern eine 
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erhöhte Vorsicht im Straßenverkehr. Die landwirtschaftlichen 
Geräte werden gerade in der Erntezeit besonders stark bean-
sprucht. Daher können Blinker und Rücklicht verschmutzt oder 
defekt sein. Das erhöht das Risiko eines Unfalls. Zwar sind die 
Fahrer der Geräte verpflichtet, diese in Ordnung zu halten, trotz-
dem empfiehlt die Polizei eine besondere Rücksicht gegenüber 
land- und forstwirtschaftlichen Fahrzeugen. 
Oftmals ist Eile geboten wenn es gilt, die Ernte ins Trockene zu 
bringen. Dabei darf die Sicherung der Ladung nicht vernachläs-
sigt werden. Denn auch kleinere Heu- oder Strohballen, die auf 
die Straße fallen, können für Andere zu gefährlichen Hindernis-
sen werden.
Gerade an Einmündungen von Feldwegen müssen Verkehrsteil-
nehmer zur Erntezeit mit verschmutzen Straßen rechnen, die 
gerade in Kurven und bei Nässe besonders gefährlich sind. Die 
Polizei rät daher: Passen Sie Ihre Geschwindigkeit stets an die 
Witterungs- und Straßenverhältnisse an.
Landwirtschaftliche Arbeitsfahrzeuge sind oft nur mit einer Ge-
schwindigkeit bis zu 25 km/h unterwegs. Wer den Traktor über-
holt, muss sicher sein, dass dieser am nächsten Feldweg nicht 
abbiegen möchte. Außerorts darf zum Überholen ergänzend 
Hupe und Lichthupe betätigt werden. Wer sich Traktoren nähert, 
sollte rechtzeitig vom Gas gehen. Auch sollte beachtet werden, 
dass Anbaugeräte (z.B. Schwader) beim Abbiegen ausschwen-
ken können. Daher muss stets genügend Sicherheitsabstand 
eingehalten werden.
Wer sich den besonderen Gefahren zur Erntezeit bewusst ist, 
seine Geschwindigkeit und den Abstand angemessen wählt und 
nur bei klaren Verhältnissen überholt, kommt sicher ans Ziel. 
Die Polizei wünscht Ihnen eine gute Fahrt!
Ihr Polizeipräsidium Ulm 

Wir freuen uns trauf - TransAlb 2017 in Heiningen
Bereits in ein paar Wochen ist es schon wieder so weit, die Lauf-
veranstaltung TransAlb geht in die dreizehnte Runde. Traditionell 
am 3. Oktober lädt die Erlebnisregion Schwäbischer Albtrauf 
Sportbegeisterte ein, die Albtrauflandschaft ganz aktiv zu erle-
ben. In diesem Jahr ist die Gemeinde Heiningen Gastgeber und 
somit sind atemberaubende Aussichten in toller Landschaftsku-
lisse im Voralbgebiet garantiert.  
Wie gewohnt, stehen je nach persönlicher Fitness, drei Rund-
strecken in unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden zur Auswahl: 
Die kurze Sanft-Trauf-Runde (7,3 km und 183 Höhenmeter), die 
Halb-Trauf-Runde (12,8 km und 407 Höhenmeter) und die große 
Voll-Trauf-Runde (20,9 km und 603 Höhenmeter). 
Vorabanmeldungen sind noch bis 27. September möglich, An-
meldungen vor Ort werden am Veranstaltungstag ab 7:30 Uhr in 
der Voralbhalle Heiningen entgegengenommen. 
Weitere Informationen unter: www.erlebnisregion-schwaebi-
scher-albtrauf.de oder telefonisch unter 07334 9601-80. 

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung, 
Kreisvereinigung Göppingen e.V.
Große Freude bei einem gemeinsamen Frühstück in der 
Lebenshilfe Heiningen 
Die Initiatoren der Aktion „Geben ist schöner als Nehmen“, 
Uwe Titze (Universa Versicherungen), Raffaele Gagliardi (Pizze-
ria Kälberer, Uhingen) und Jürgen Lindner (Die Steinwerkstatt, 
Albershausen) haben ihr Versprechen wahrgemacht. Bereits im 
zweiten Jahr hatten sie sich mit einer namhaften Spende an der 
Verwirklichung der Vogelnest-Schaukel auf dem Außengelände 
des Schulkindergartens der Lebenshilfe in Heiningen beteiligt. 
Jetzt haben Sie dazu noch die Mitarbeiter des Förder- und Be-

Erlebnisregion Schwäbischer Albtrauf e.V.

treuungsbereichs sowie der Werkstatt für behinderte Menschen 
in Heiningen zu einem Frühstück im Speisesaal der Werkstatt 
eingeladen. Die Beschenkten bedankten sich mit einer musika-
lischen Darbietung und gemeinsamen Singen. Die Freude der 
Teilnehmer war spürbar. So musste manche Träne der Rührung 
verdrückt werden. „Es ist eine Freude für uns, Menschen mit 
unterschiedlichsten Unterstützungsbedarfen etwas Gutes zu 
tun“, sagt Uwe Titze. „Die Dankbarkeit und Freude zu spüren ist 
unbezahlbar“, so Titze weiter. Raffaele Gagliardi ergänzt nach 
Besichtigung der Küche: „Mal sehen, vielleicht gibt es im Herbst 
Pasta für alle“. 

Einladung zum Landvolkbegegnungstag mit 
Mysterienspiel „Nikolaus und Dorothea von 
Flüe“
Ganz herzlich laden wir Sie zum diesjährigen Landvolkbegeg-
nungstag von Sa 9.9. bis So 10.9.2017nach Bad Mergentheim 
ein. Höhepunkt der Begegnung wird das Mysterienspiel „Niko-
laus und Dorothea von Flüe – eine Botschaft für den Frieden“ 
sein. Das Stück wird von der Mysterienspielgruppe Lüfthildis aus 
Lüftelberg bei Meckenheim aufgeführt. Schon 1981 führte die 
Gruppe ihr erste Stück auf.
Manche erinnern sich vielleicht: Anlässlich der 40. Buswallfahrt 
des Landvolks nach Flüeli hatten sie in der Gemeindehalle in 
Flüeli das Bruder Klaus Stück aufgeführt. Dieses Jahr feiern wir 
den 600. Geburtstags unseres Landvolkpatrons. Daher haben wir 
die Gruppe wieder eingeladen.
Die Mergentheimer haben sich wieder ein tolles Programm aus-
gedacht. Auf eines möchte ich noch hinweisen: Die Weinprobe 
mit „Bibelzitaten“ im Winzerkeller in Beckstein am Samstag-
abend.
Vom Oberland her wird wieder ein Bus nach Bad Mergentheim 
fahren. Bitte melden Sie sich rechtzeitig an.
Kosten: 
105,- Euro pro Person inklusive Busfahrt, Nachmittagskaffee in 
Oberbalbach, Imbiss, Vesper mit Weinprobe, Eintritt Mysterien-
spiel, Übernachtung mit Frühstück
Sie erleichtern uns die Planung, wenn Sie sich bitte wegen der 
Busfahrt anmelden bis Montag, 28. August 2017 bei der Ge-
schäftsstelle, Tel: 0711 9791-176, per Fax: 0711 9791-152 oder 
per Email: vkl@landvolk.de.Programmänderungen möglich.

51. Diözesanwallfahrt zum Heiligen Bruder Klaus nach 
Flüeli, Sa 4. – So 5. November 2017 
Vor 600 Jahren wurde Bruder Klaus geboren
Programm: Samstag, 4. November 2017 
Abfahrtszeiten werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
Ankunft in Einsiedeln 
Ab 9:45 Uhr Beichtgelegenheit 
     10:25 Uhr Feierlicher Einzug  
     10:3 0Uhr Begrüßungsandacht in der Basilika 
 ab 11:15 Uhr Mittagessen  
      12:45 Uhr Abfahrt für Fußwallfahrer  
      14:00 Uhr Abfahrt für alle Wallfahrer  
      16:00 Uhr Gottesdienst in Sachseln  
      18:30 Uhr Abendessen im jeweiligen Hotel  
      20:30 Uhr Lichterprozession  
      21:30 Uhr Stille Anbetung 

Samstag, 5. November 2017 
ab  7:30 Uhr Möglichkeit zum Frühstück im jeweiligen Hotel  
      Anschl. Zeit zur freien Verfügung mit verschiedenen  
      Angeboten  
     11:00 Uhr Mittagessen  
     13:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst in der Pfarrkirche in Sach-
seln mit Weihbischof Thomas Maria Renz  
Anschließend Rückfahrt der Busse. 

Kosten: Euro 178,- für VKL-Mitglieder, Euro 193- für Nicht-
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Mitglieder, Euro 90,- für Kinder und Studenten, Zuschlag für 
Einzelzimmer Euro 50,-. Nur wer sich verbindlich für ein Einzel-
zimmer anmeldet, hat auch einen Anspruch darauf. 
Leistungen: Im Preis eingeschlossen sind Busfahrt, eine Über-
nachtung in guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag 
bis Sonntagmittag und jeweils ein Getränk zum Mittagessen. 
Die Abfahrtsorte und -zeiten werden nach Anmeldeschluss, 6. 
Oktober 2017 bekannt gegeben.
Anmeldung und Information bei: Verband Katholisches Land-
volk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, Tel: 0711 9791-118/-176, Fax: 
0711 9791-152, E-Mail: vkl@landvolk.de 

Erfreue dich an all dem Guten, das der Herr dir gegeben hat
(5. Mose 26, Vers 11)

Do., 24.08.:	 19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Krauter, Chri-
stentalstraße 6 in Nenningen,  
Tel. 07332/923299

So., 27.08.:	 9.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
	 9.30 Uhr Gottesdienst mit Lutz Hampel, gleich-

zeitig Kinderkirche

Mo., 28.08.:	 15.00 Uhr Hauskreis bei Heidi Bronnenmayer, 
Grabenstraße 50 in Gingen, Tel. 07162/3796

	 18.00 Uhr Hauskreis bei Familie Kappes in Don-
zdorf, Tel. 07162/9708089

Di., 29.08.:	 19.00 Uhr Bibellehre
	 20.00 Uhr Gebet und Lobpreis

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezen-
trum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt.
Zu unseren Veranstaltungen ist jeder Interessierte herzlich einge-
laden!
Predigten im Internet über www.vm-geislingen.de/predigten
Internet: www.volksmission-donzdorf.de

	 Wöchentliches Bibelleseprogramm:
	 „Hesekiel 39 - 41“

	 Sa., 26.08.: 17.30 Uhr Öffentlicher Vortrag
	 Thema: „Wie man Satans Schlingen meidet?“
	 18.05 Uhr Bibelstudium anhand des Wachttur-

martikels: „Setze dich für Jehovas Souveränität 
ein.“

Do., 31.08.:	 Uhr Leben und Dienst Zusammenkunft

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2
Internet: www.jw.org - Ihre Fragen zum Leben mit der Bibel 
beantwortet u.a. Die Bibel online lesen, Literatur downloaden, 
Aktuelles. . .

	 So., 27.08.: 9:30 Uhr Gottesdienst in Süßen

	 Mi., 30.08.: 20:00 Uhr Gottesdienst, Gem. 
Süßen in Eislingen

Volksmission Donzdorf	
	 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 71 62 / 92 97 33 (Jürgen Lehmann) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

Zeugen Jehovas

Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche im Internet 
unter: www.nak-goeppingen.de

Aus den umliegenden Gemeinden

ANMELDUNG zum Musikschulunterricht 
Ab 1. Oktober beginnt an der Musikschule Donzdorf das neue 
Musikschuljahr. Kinder, Jugendliche und Erwachsene können 
jetzt für die verschiedenen Bereiche:
- Musikalische Grundausbildung (MGA) mit der Blockflöte, oder 
dem Keyboard oder der Melodica 
- zum Instrumentalunterricht 
angemeldet werden. 
Das Anmeldeformular sollte bis zum 11. September bei der 
Musikschule eingegangen sein. 
Je früher die Anmeldung abgegeben wurde, desto eher können 
die Wünsche (Lehrerwahl, Gruppenbildung ...) berücksichtigt 
werden. 
Die Kindergartenkinder, die ab Oktober bei der Musikalischen 
Früherziehung (MFE) mitmachen möchten (ab 4 Jahre) erhal-
ten im September über den Aushang im Kindergarten Informa-
tionen über den Schnuppertermin und zur Anmeldung.

Sommerferien
Während der Sommerferien von Donnerstag, 27. Juli bis Sonn-
tag, 10. September findet kein Musikschulunterricht statt. 
Ab Montag, 11. September beginnt der Unterricht wieder zu 
den gewohnten Unterrichtszeiten.
Sollte dies nicht mehr möglich sein, so setzen Sie sich bitte mit 
der Lehrkraft oder dem Musikschulbüro in Verbindung.
Wir wünschen allen Schülerinnen, Schülern und Eltern sonnige 
und erholsame Ferien.

Terminvorschau:
Sa., 23.09.: Tag der offenen Tür der Musikschule / Orientie-
rungstag
Instrumente sehen - hören – ausprobieren 10 – 12 Uhr in den 
Räumen der Musikschule.
Herzliche Einladung an alle Interessierten!

	 Sommerfest 2017
	 Unser diesjähriges Sommerfest feiern wir am 

Samstag, dem 2. September unter dem Motto 
„Volksfest“! Also rein in die Lederhosen und 
Dirndl ! Dazu gibt es mit Leberkäse und Krus-
tenbraten das dazu passende Essen.

Gleichzeitig ist es auch eine Aufstiegsfeier für einige erfolgreiche 
Mannschaften unseres Clubs.
Unsere Vereinsleitung gratuliert daher den Teams der Herren 50, 
der Damen 1, der Junioren 2 und der Knaben zu ihren Aufstie-
gen in die nächst höhere Spielklasse.
Nicht vergessen: Die schriftlichen Anmeldungen zur Teilnahme 
am Sommerfest ( Beilage im Mitgliederbrief!) bitte bis Freitag-
abend, 25. 08. abgeben oder mit E-Mail an vorstand-wirtschaft@
tc-donzdorf.de senden.

Neuapostolische Kirche Süßen
Postweg 21

Musikschule Donzdorf
	 Geschäftsstelle:
	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

3. Stock, Zimmer 312 
Telo. 0 71 62 / 922 - 312 oder -320 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Tennis-Club Donzdorf e.V.
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Vorankündigung Saisonabschlussfeier
Leider geht auch die diesjährige Freiluftsaison langsam ihrem 
Ende entgegen. Deshalb wollen wir am Samstag, 23. September 
mit einem Mixed-Turnier und anschließendem gemütlichen Bei-
sammensein das Jahr 2017 beschließen.
Bitte den Termin vormerken (einen Tag vor der Bundestagswahl!)

	 Wanderung am Sonntag, 27. August 2017
	 Abfahrt 9.00 Uhr KSK
	 Wanderführer: Karlheinz Götz
	 Die genaue Fahrtroute nach Hepsisau zum 

„Parkplatz Zipfelbachtal“ wird vor der Abfahrt 
bekannt gegeben!

Anschließend beginnt unsere ca. 12 km lange Rundwanderung, 
die uns bergauf durch Zipfelbachtal nach Randeck, Ziegelhütte 
und Ochsenwang führt.
Zur Mittagszeit werden wir in der Vesperstube Ziegelhütte 
einkehren. Gut gestärkt geht es zu gegebener Zeit weiter zum 
Breitenstein, um dort die herrliche Aussicht zu genießen, die uns 
dieser Berg bietet. Über den Auchtert geht es dann gemütlich 
bergabwärts nach Hepsisau.
Zu dieser aussichtsreichen Albwanderung sind selbstverständlich 
auch wanderfreudige Gäste herzlich willkommen.
Die Wanderzeit beträgt ca. 4 Stunden bei einem Höhenunter-
schied von ca. 350 m.

	 Ergebnisse
	 Auch das Turnier in Heuchlingen brachte viele 

Schleifen für unsere Vereinsmitglieder.
	 Annika Schmid belegte in der Dressurprfüung 

Kl. M* mit Acoro Platz 3 und in der M** Platz 9.
Kathrin Schmid platzierte sich  mit Dorette in der Dressur Kl. M* 
auf Platz 2. 
Alexandra Zimmermann konnte sich mit Higgs in der Dressur-
pferdeprüfung Kl. A den 2. Platz sichern, mit Fuchur’s Filius 
erreichte Alexandra den 3.Platz in der Dressurprüfung Kl. L auf 
Kandare.
Carmen Strahberger startete mit Capital Gold und  sicherte sich 
Platz 4 in der Dressurreiterprüfung Kl. A* und Platz 2 in der 
Dressurprüfung Kl. A**

	 Donzdorfer Flugtage 2017
	 Wir laden Sie ganz herzlich ein am 26. und 
27. August 2017 ein zu den traditionellen Flugtagen. Unter 
dem Motto „Faszination Fliegen“ wollen wir unseren Gäs-
ten möglichst viele Facetten der Fliegerei zeigen.
Am Samstag geht es um 13 Uhr los! Der Tag steht hauptsächlich 
im Zeichen des Modellflugs. Verschiedenste Modelle werden von 
erfahrenen Piloten vorgeführt und sie werden uns eine heiße 
Show bieten. 
Der Rundflug-Hubschrauber wird auch samstags fliegen und für 
den großen Broussard und die Vereinsmaschinen werden wir 
im Programmablauf am Samstag feste Zeitblöcke für Mitflüge 
vorsehen. 
Wir haben dieses Jahr ein Typentreffen in unsere Flugtage 
integriert: Ein kleines Zlin Treffen bringt knapp ein Duzend dieser 
eleganten Kunstflugmaschinen der 60er und 70er Jahre auf den 
Messelberg. Seit drei Jahren ist eine Zlin 526 in Donzdorf statio-
niert und so waren schon Verbindungen zu anderen Zlin Piloten 

geknüpft, die uns jetzt gerne besuchen werden.
Henry Bohlig, wird am Samstagabend seinen Dämmerungs-Se-
gelflug mit Pyroshow zeigen, ein weiteres Highlight der „Faszi-
nation Fliegen“.
Mit Feuer geht’s dann weiter, es gibt nach Einbruch der Nacht 
mit Stefino eine heiße Feuershow Anschließend heizt Gus 
Leibold den Gästen in der Flugzeughalle mit Country Rock ein 
richtig ein.
Am Sonntag beginnen wir mit einem Weißwurst Frühschoppen 
und ab 10 Uhr wird wieder Flugbetrieb sein. Wir haben namhaf-
te Kunstflug Piloten am Start: Paul Erhard, Henry Bohlig, Michael 
Zacherl und Tim Tibo werden jeweils attraktiven und abwechs-
lungsreichen Motorkunstflug zeigen und uns dabei mehrere Epo-
chen dieser Sportart vorstellen und der Böhmenkirchener Julian 
Geiger wird mit seinem Salto eleganten Segelkunstflug zeigen.
Wir zeigen interessante Oldtimer, die Dornier Do 27 Formation 
bringt die Fallschirmspringer des bekannten Fürstenberg Teams 
mit. 
Alle Rundflugmaschinen werden ganztägig fliegen und unsere 
Gäste haben die Möglichkeit, mit erfahrenen Piloten die Alb, 
Donzdorf und Umgebung von oben zu erkunden.
Wir legen Wert darauf, einen Flugtag für die ganze Familie 
auszurichten und deshalb gibt es für unseren Fliegernachwuchs 
wieder eine eigene Landebahn und unsere 3 – 8 jährigen Piloten 
können sich dort mit Tretflugzeugen nach Herzenslust austoben. 
Der Clou: Nach der „Landung“ gibt’s für jede und jeden einen 
„Pilotenschein“.
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt: ob leckere Schnit-
zel, knackige Würste, Gyros Wecken, Currywurst, Brathähnchen, 
Leberkäs Wecken, kühle Getränke, Kaffee und Kuchen, oder die 
beste italienische Eiscreme nördlich der Alpen: all das gibt’s bei 
den Flugtagen auf dem Messelberg.
Wir freuen uns auf die Donzdorfer Flugtage, wir freuen uns auf 
unsere Gäste, wir freuen uns auf die Faszination Fliegen.
Weitere Informationen unter www.donzdorfer-flugtage,de oder 
unter www.fliegergruppe-donzdorf.de

Erster Platz für Max Kollmar
Nachdem er bereits beim diesjährigen Hahnweide-Wettbewerb 
hervorragende Resultate erzielt hatte, trat Max Kollmar bei 
einem weiteren renommierten Wettbewerb an: Beim 49. Klip-
peneck- Wettbewerb vom 28.07. bis 05.08.2017. In der „Offe-
nen Klasse“ gab es in diesem Jahr drei Wertungstage
Am ersten Wertungstag war das Dreieck Klippeneck – Weidens-
tetten – Sigmaringen zu fliegen. Mit einem Punkt Vorsprung 
erflog sich Max Kollmar in seinem Nimbus 4T den Tagessieg.
Am zweiten Wertungstag, an dem in der vorgegebenen Zeit von 
1,5 Stunden eine möglichst große Strecke um die vorgegebenen 
Wegpunkte Kirnbergsee – Sigmaringen – Klippeneck erflogen 
werden musste, reichte es Max Kollmar mit lediglich 31 Punkten 
Rückstand auf den Tagessieger nur auf den siebten Platz. In der 
Gesamtwertung war er aber trotzdem noch vorne dabei – Platz 
drei.
Die Aufgabe am dritten Wertungstag, ein 207 Kilometer großes 
Sechseck über den Kirnbergsee, Freudenstadt und Gammertin-
gen, konnten nur zwei Piloten vollenden. Der Schnellste war 
Max Kollmar. Damit sicherte er sich nicht nur den Tagessieg, 
sondern auch den ersten Platz in der Gesamtwertung mit mehr 
als 200 Punkten Vorsprung zum Zweitplatzierten.
Die Fliegergruppe Donzdorf gratuliert Max herzlich zu dieser 
hervorragenden Leistung!

	 Wo kommt unser Wasser her?
	 Besuch des Wasserwerks Langenau.
Das Wasserwerk ist eines der größten und modernsten Europas. 
Bei einer Führung erhalten wir Einblick  in die Aufbereitung und 

Schwäbischer Albverein e. V. OG Donzdorf

Ländlicher Pferdesportverein Donzdorf 
Alb/Fils 1951 e.V.

Fliegergruppe 1928 Donzdorf e.V.

Stadtseniorenrat Donzdorf
	 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de
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in die Ausstellung „Erlebniswelt Grundwasser“.
Zur Abrundung kehren wir anschließend in der Umgebung ein. 
Termin: Mittwoch, den 20.09.2017
Abfahrt: 13.00 Uhr Donzdorf, Europaplatz, Rückkehr ca. 
19.30 Uhr 
Kosten: 25,-Euro für Fahrt und Führung; Mindestteilnehmer-
zahl 20 Personen.
Bitte beachten Sie, dass einige Wege zu gehen und Stufen zu 
überwinden sind. 
Anmeldung bis 13.09.2017 bei Herrn Günter Simnacher, Tel. 
07162/23214 oder E-Mail:g.simnacher@stadtseniorenrat-donz-
dorf.de

Flohmarkt am Brunnenfest in Böhmenkirch
Sonntag, den 10.09.2017
Mit einem bunten Rahmenprogramm findet am 9. und 10. Sep-
tember 2017 das Böhmenkircher Brunnenfest statt. Am Sonntag  
soll ab 8:00 Uhr  im Schulhof der Grund- und Hauptschule ein 
großer Floh- und Trödelmarkt stattfinden.
Standgebühr pro laufender Meter ca. 5,00 Euro. Für Kinder, die 
nur ihre Spielwaren verkaufen ist der Stand frei. Die Standge-
bühren werden im Lauf des Tages erhoben. Eine Voranmeldung 
ist erforderlich.
Anmeldungen sind bei der VHS Böhmenkirch ab sofort möglich:
Telefon: 07332-9600-31 Frau Grupp oder 07332-9600-34 Frau 
Lenz oder unter vhs@boehmenkirch.de

	 Vorankündigung:
	 12. Winzinger Schlachtfest 
	 Sonntag, 01. Oktober 2017 am Gemeindehaus 

Winzingen.

	 Veranstaltungen der Begegnungsstätte 
Süßen:

	 Zum Begegnungsnachmittag mit Kaffee und 
Kuchen laden wir Sie am Sonntag, 27.08. ab 14.00 Uhr herz-
lich ein. Bitte kommen Sie vorbei. Wir freuen uns immer über 
Besucher. 
Die nächste Kerzenwerkstatt unter der Leitung von Ruth Bör-
germann findet am 30.08. um 18.00 Uhr statt. Ende wie immer 
gegen 20.00 Uhr. 

Grombierafescht in Ottenbach
Herzliche Einladung zum Grombierafescht in Ottenbach
Am 09. und 10.09.2017 dreht sich in Ottenbach mal wieder 
alles um die Kartoffel:
Auf dem Dorfplatz, rund um das Rathaus, steigt wieder das 
Grombierafescht. Los geht es am Samstagabend um 17.00 Uhr, 
am Sonntag dann beginnen wir um 10.00 Uhr mit dem Früh-
schoppen und zur Mittagszeit spielt der Musikverein Ottenbach. 
Selbstverständlich wird am Sonntag auch Kaffee und Kuchen 
angeboten. 
Im Zentrum aber steht für uns: die Kartoffel! Und mit dieser 
lassen sich allerhand tolle Speisen zaubern, wie Spare Ribs mit 
Country Potatoes, Kutteln mit Bratkartoffeln, Kartoffelsuppe, 
Folienkartoffeln mit Quark, Country Potatoes mit Dip, Kartoffel-

Narrenzunft Holzbrockeler Winzingen e. V.

Kreisverein Leben mit Behinderungen	
	 Begegnungsstätte Süßen

puffer mit Apfelmus und für die kleinen Gäste gibt es Saitenwür-
ste und Pommes. 
Auch weitere Einsatzmöglichkeiten der Kartoffel werden auspro-
biert, wie z. B. Kartoffeldruck und mehr. Abgerundet wird das 
Angebot durch eine Schießbude, an der Große und Kleine ihre 
Treffsicherheit unter Beweis stellen können.
Insgesamt kommen alle Gäste sicherlich wieder auf Ihre Kosten. 
Für die drei schwersten Kartoffeln werden Preise ausgelobt, also 
halten Sie bereits jetzt die Augen nach Prachtexemplaren offen. 
Prämierung Sonntag, 16.00 Uhr!
Ein besonderes Fest braucht auch wieder ein besonderes Bier. 
Zum Grombierafescht wird deshalb wieder Bier der Schlössle-
Brauerei aus Neu-Ulm ausgeschenkt: frisch gezapftes Hefewei-
zen und auch das Zwickel-Bier ebenfalls frisch vom Fass!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch aus nah und fern!

Ihr Förderverein der Ottenbacher Verein e. V. 

Wussten Sie schon . . .

. . . dass die Amtsblätter
des Messelstein-Verlags

aufmerksam gelesen 
werden?

Schlaue Inserenten 
wissen das!


